
Freiherr vom und 511m Stein.

V. Zwei Helfer in der Not.
Zwei vaterlandsliebende, tüchtige Männer waren es besonders, die

dein Könige in schwerer Zeit als treue Ratgeber helfend zur Seite standen.
Als ersterer sei erwähnt:

Freiherr vom und zum Stein. Er wurde am 25. Oktober 1757 zu
Nassau an der Lahn geboren. Nachdem der talentvolle Jüngling seine
Studien beendet hatte, widmete er sich dem Bergfache und trat in preu¬
ßische Dienste. Bald zeichnete er sich so sehr aus, daß ihm bereits 1784 die
Leitung der westfälischen Bergämter und die Beaufsichtigung
des Fabrikwesens in der Mark übertragen wurde. Stein nahm seinen
Wohnsitz zu Wetter a. d. Ruhr, und hier fühlte er sich so wohl, daß er
• ’aSte: "2u Wetter habe ich das Glück der Einsamkeit genossen
ich hange an der schönen Gegend mit Liebe."

Int vsahre 1788 zum Direktor der Kriegs- und Domänen-
kammern zu Kleve und Hamm ernannt, nahm er seinen Wohnsitz in
Hamm. Das größte Verdienst Steins in dieser Zeit war die Vollendung


